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PRESSEINFORMATION 

 

Neue Ausstellung in der Ärztekammer Westfalen-Lippe 
 

Mit Nicole Gruhn auf Zeitreise 

 

Sie sind ein Symbol für Mut und Kraft und charakterisieren ihre Werke: Als Nicole 
Gruhn vor rund 20 Jahren ihre Leidenschaft für die Malerei entdeckt, beginnt sie 
Kois, japanische Zierkarpfen, auf moderne Art zu porträtieren. Mit Erfolg: Die Sas-
senberger Künstlerin stellte im ersten Jahr bereits Werke in Bielefeld aus, nahm 
anschließend an Messen in Deutschland und Holland teil und lässt ihre Koi-Bilder 
heute von einem renommierten Kunstdruck-Verlag international verlegen. Nicole 
Gruhn beeindruckt durch eine faszinierende Motivwahl, die ungewöhnlich, aber 
zugleich überzeugend ist.  
 
Bis Ende Februar stellt die Künstlerin in der Ärztekammer Westfalen-Lippe aus und 
präsentiert dort eine Zeitreise von ihren künstlerischen Anfängen bis heute. Mit 
ihrer Reihe „Mit Kinderaugen um die Welt“ zeigt sie einmal mehr ihre künstlerische 
Vielfalt, denn über die Jahre probierte sie sich aus. Die fotorealistische Malerei be-
herrscht sie ebenso souverän wie den gekonnten Umgang mit Acryl- und Pastellfar-
be. Ihre Werke strahlen 
die Ehrlichkeit und Direkt-
heit aus, mit der sie es 
versteht, ihre Gefühle und 
Sicht der Dinge auf die 
Leinwand zu bannen.  
 
„Meine heimliche Liebe ist 
der Malspachtel, mit dem 
ich ganz herrlich etwas 
Abstand zu dem sonst 
vorherrschenden Perfekti-
onismus gewinne“, verrät 
sie.  
 
Die Ausstellung in der Ärztekammer Westfalen-Lippe ist bis zum 24. Februar jeweils 
montags bis donnerstags von 8 bis 17 Uhr und freitags von 8 bis 13.30 Uhr, Garten-
straße 210–214, 48147 Münster, zu sehen. 
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Ihre Reihe „Mit Kinderaugen um die Welt“ zeigt Nicole Gruhns 
Ausflug in die Pastellmalerei.                                          Foto: privat 


